
Entwurf vom 05.11.2014 

Satzung 
Ober die Abwasserbeseitigung des Amtes Fohr-Amrum 

(Allgemeine Abwasserbeseitigungssatzung) 

VOM 

Aufgrund des §24a der Amtsordnung in Verbindung mit den §§ 4 und 17 der Gemeindeord-
flung fur Schleswig-Holstein und des § 30 des Wassergesetzes des Landes Schleswig-
Holstein (WasG SH) wird nach Beschlussfassung durch den Amtsausschuss am ... folgende 
Satzung Ober die Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) erlassen, die nach Genehmigung 
durch die Wacserbchordc vom 	hicrmit bekannt gemacht-wird 

§1 
Geltungsbereich 

(1) Diese Satzung gilt fur alle GrundstOcke im Bereich der Gemeinden Alkersum, Borgsum, 
Dunsum, Midkm, Nieblum, Oevenum, Oldsum, Suderende, Utersum, Witsum und Wrixum, 
mit Ausnahme der GrundstOcke, die Ober eine Anschlussreitung an die Abwasseranlage der 
Gemeinde Utersum angeschlossen sind. 

(2) Neben den in Absatz 1 genannten GrundstOcken gilt diese Satzung ebenfalls fur alle 
GrundstOcke im Bereich der Stadt Wyk auf FOhr, die nicht Ober eine Anschlussleitung an die 
zentrale Abwasseranlage der Stadt Wyk auf Fohr angeschlossen sind. 

§2 
Abwasserbeseitigungspflicht 

(1) Far die im Geltungsbereich dieser Satzung gelegenen GrundstOcke haben die Gemein-
den ihre Verpflichtung zur Abwasserbeseitigung nach dem Wasserhaushaltsgesetz und dem 
Landeswassergesetz (WasG SH) auf das Amt FOhr-Amrum Obertragen, Das Amt FOhr-
Amrum betreibt für diese GrundstOcke die unschadliche Beseitigung des Abwassers als Of-
fentliche Einrichtung. 

(2) Die Offentliche Abwasserbeseitigung umfasst 

a) das Sammeln, Fortleiten, Behandeln, Einleiten, Versickern, Verregnen und Verrieseln 
von Schmutzwasser und Niederschlagswasser, 

b) das Einsammeln, Abfahren und die Beseitigung des in Kleinklaranlagen anfallenden 
Schlamms und des in abflusslosen Gruben gesammeiten Abwassers sowie 

c) die Einleitung und Behandlung in Abwasseranlagen. 

(3) Abwasser im Sinne dieser Satzung ist Wasser, das durch hauslichen, gewerblichen, 
landwirtschaftlichen oder sonstigen Gebrauch verunreinigt oder sonst in seinen Eigenschaf-
ten verandert ist oder das von Niederschlagen aus dem Bereich von bebauten oder befestig-
ten GrundstOcken abflieflt. 

§3 
Obertragung der Beseitigungspflichten 

(1) Wenn dem Amt die Obernahme des Schmutzwassers technisch oder wegen der unver-
haltnismagigen Kosten nicht mOglich ist, kann es den GrundstOckeigent0mern die Beseiti-
gung durch Kleinklaranlagen vorschreiben (§ 31 Abs 4 WasG SH). Die Abwasserbeseiti-
gungspflicht wird insoweit den jeweiligen GrundstOckseigentOmern Obertragen. FOr diese 
GrundstOcke wird die zentrale (leitungsgebundene) Schmutzwasserbeseitigungseinrichtung 
nicht vorgehaiten und betrieben; insoweit besteht kein Anschluss- und Benutzungsrecht nach 
§ 7, Die Verpflichtung zur Beseitigung des in den Kleinklaranlagen anfallenden Schlamms 
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§ 24 
Entgelte flir die Abwasserbeseitigung 

FOr die Vorhaltung und die Benutzung der Abwasserbeseitigungseinrichtungen erhebt das 
Amt Grund- und ZusatzgebOhren aufgrund einer zu dieser Satzung erlassenen Gebuhren 
satzungAbqabensatzunq. 

§ 25 
Kostenerstattung 

FOr die Herstellung, den Aus- Lind Umbau, die Anderung und Unterhaltung des Grund-
stOcksanschlusses (§ 6 Ziff. 3) fordert das Amt Erstattung der Kosten bzw. Ersatz der Auf-
wendungen in tatsachlicher Fine  aufqrund einer zu dieser Satzunq erlassenen Abqabensat-
zung. GrundstOcksanschlOsse, die nachtraglich durch die Teilung oder zusatzliche Bebauung 
von GrundstOcken erforderlich werden, gelten ebenfalls as GrundstOcksanschlOsse im Sinne 
von Satz 1. Das Amt und der GrundstOckseigentOrner kOnnen vereinbaren, dass Anlagen zur 
Niederschlagswasserbeseitigung auf dem GrundstOck (§ 6 Ziff, 3 Satz 4) as GrundstOcksan-
schlOsse im Sinne von Satz 1 gelten, 

§26 
MaRnahmen an der offentlichen Abwasseranlage 

Offentliche Abwasseranlagen dOrfen nur von Beauftragten des Amtes oder mit ausdrOckli-
cher Zustimmung des Amtes betreten werden. Eingriffe an offentliche Abwasseranlagen sind 
unzulassig. 

§ 27 
Anzeigepflichten 

(1) Entfallen fur em n GrundstOck die Voraussetzungen des Anschlusszwanges (§ 10 Abs. 1), 
so hat der GrundstOckseigentOmer dies unverzOglich dem Amt mitzuteilen. 

(2) Der GrundstOckseigentOrner hat BetriebsstOrungen oder Mange! am GrundstOcksan-
schluss unverzOglich dem Amt mitzuteilen. 

(3) VVechselt das Eigentum an einem GrundstOck, so hat der bisherige EigentOmer die 
Rechtsanderung unverzuglich dem Amt schriftlich mitzuteilen. Zu dieser Mitteilung ist auch 
der neue GrundstOckseigentOmer verpflichtet. 

§28 
Altanlagen 

(1) Anlagen, die vor dem Anschluss an eine offentliche Abwasseranlage der Beseitigung des 
auf dem GrundstOck anfallenden Abwassers dienten und die nicht Bestandteil einer dem Amt 
angezeigten, angeschlossenen GrundstOcksentwasserungsanlage sind, insbesondere frOhe-
re Kleinklaranlagen oder geschlossene Abwassergruben, hat der GrundstOckseigentOmer 
innerhalb von drei Monaten auf seine Kosten so herzurichten, dass sie kir die Aufnahme 
oder Ableitung von Abwasser nicht mehr genutzt werden kOnnen, oder die Altanlagen zu 
beseitigen. 

(2) 1st em n GrundstOck nicht mehr zu entwassern, schlieSt das Amt den GrundstOcksan-
schluss auf Kosten des GrundstOckseigentOmers. 

(3) Soweit Anlagen zur Niederschlagswasserbeseitigung auf dem GrundstOck im Zeitpunkt 
des Inkrafttretens dieser Satzung vorhanden sind, die nicht in der Bau- und Unterhaltungs-
last oder im Eigentum des Amtes stehen, gelten sie als Teile eines GrundstOcksanschlusses, 
der nicht Bestandteil der offentlichen Einrichtung zur Niederschlagswasserbeseitigung ist; die 
insoweit geltenden Vorschriften, insbesondere § 25, finden Anwendung. Soweit das Amt und 
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§ 33 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2015 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung des Amtes 
Fohr-Amrum fiber die Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) vom 6.12.2007, zuletzt ge-
andert durch die 2. Nachtragssatzung yam 18.12.2008, miller Kraft. 

.g Holstein (Lan 

re Wa-ssecbehorde) yam 	, Az.: ..., erteilt. 

25938 Wyk auf F6hr, den ... 

Amt Fohr-Amrum 
-Die Amtsdirektorin- 
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